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Öffentlicher Verkehr Wandern-Links
www.sbb.ch www.wandern.ch
www.postauto.ch www.gps-touren.ch
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 www.procap.ch

Notfallnummern
Sanität: ...............................144
Polizei: ................................117
Feuerwehr: .........................118
Rega: ..................................1414
Spital Rorschach: ................071 858 31 11

www.wasserweg-goldach.ch

Wasserweg
Goldach

 Untereggen Untereggen liegt 
hoch über dem Bodensee, abseits der grossen 
Verkehrsadern inmitten fruchtbarer Wiesen und 
grüner Wälder. Im Verlauf der über 600-jährigen 
Geschichte konnten sich neben dem Vorderhof, 
der die Hauptsiedlung bildet und wo die Kirche 
und das Schulhaus stehen, mit dem Mittlerhof und 
dem Hinterhof weitere Siedlungskerne ent-
wickeln. Ebenso zählt Untereggen zahlreiche 
Weiler und Einzelhöfe, die das Landschaftsbild 
stark mitprägen. Heute präsentiert sich Unter-
eggen als ein Dorf mit hoher Wohnqualität.
Auf einer Fläche von 7,14 Quadratkilometern 
wohnen rund 1’000 Einwohnerinnen und Ein-
wohner. Das Gebiet rund um den Weiher mit dem 
Möttelischloss ist ein wichtiges Naherholungs-
gebiet für die Bevölkerung der Region.

www.untereggen.ch

 Goldach Eingebettet zwischen dem
Appenzellerland und dem Bodensee empfängt Goldach 
seine Gäste in einer der reizvollsten Regionen der
Schweiz. Die Naherholungsgebiete liegen in Fussdistanz 
und bieten mit dem Bodensee und dem Goldachfluss die 
Nähe zum Wasser aber auch die einmalige Aussicht über 
die Region in den Höhen des Goldacherbergs. Bereits die 
Alemannen, die sich im 5./6. Jahrhundert auf dem Gebiet 
der späteren Gemeinde Goldach ansiedelten, fanden 
hier, was sie suchten: das milde Klima der Seelandschaft 
und fruchtbare Ackerflächen. Auch wer heute in Goldach 
wohnt oder die Gemeinde besucht, kann attraktive
Lebensräume durchstreifen, in ruhigen Quartieren woh-
nen, sich am aktiven Dorfleben beteiligen und auf ein 
leistungsfähiges Gewerbe zählen. Das Gemeindegebiet 
umfasst 4,7 Quadratkilometer, auf denen rund 9000 
Menschen leben.

www.goldach.ch

Lebensraum Goldach Im Goldach-
tobel finden sich die verschiedensten Lebensräume, 
welche den dynamischen Prozessen der Goldach und der 
Rutschungen der steilen Einhänge unterliegen. Das Tobel 
bietet vielen Tier- und Pflanzenarten Lebensraum, so etwa 
einer Vielfalt von Amphibien wie der Geburtshelfer-
kröte, Erd- und Grasfröschen, sowie Reptilien wie die 
Zauneidechse und Pflanzen wie die Waldorchidee und 
das Fuchsknabenkraut. Ebenso dient das Goldachtobel 
den Menschen als Erholungsgebiet. Das Tobel soll als 
vielfältiger Lebensraum erhalten werden, in dem die
dynamischen Prozesse wirken können. Gleichzeitig 
sollen aber die land- und forstwirtschaftlichen Nutzungen 
weiterhin möglich sein, die Jagd und Fischerei 
gewährleistet sein und die Erholungsnutzung im heutigen 
Rahmen zugelassen werden.

www.wald.sg.ch 
www.respektiere-deine-grenzen.ch

 Tübach Tübach befindet sich nur 
wenige Minuten vom Bodensee entfernt und 
bietet viel Lebensqualität. Durch die gute Er-
schliessung mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist 
der Hauptbahnhof St. Gallen in nur 17 Minuten zu 
erreichen. Mit knapp zwei Quadratkilometern 
Fläche und gut 1200 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern ist Tübach flächenmässig das kleinste Dorf im 
Kanton. 1206 erstmals erwähnt, ist Tübach seit 1845 
eine eigenständige Gemeinde. Das Kapuziner-
innenkloster St. Scholastika gilt als Wahrzeichen 
von Tübach. Hier werden Hostien für über 200 
Pfarreien gebacken. Die Sportbegeisterten können 
in der regionalen Sport- und Freizeitanlage Kellen 
ihrer sportlichen Betätigung nachgehen, und auch 
für Pferdeliebhaber ist Tübach eine gute Adresse.

www.tuebach.ch

 Horn Horn am Bodensee bietet seinen 2500 
Bewohnern auf 1,7 Quadratkilometern hohe Wohn- und 
Lebensqualität. Die Gemeinde ist umgeben von den 
St. Galler Gemeinden Goldach, Tübach und Steinach. Sie 
ist eine thurgauische Exklave im Kanton St. Gallen. Jung-
steinzeitliche Funde bestätigen, dass sich hier bereits 
3000 Jahre v. Chr. Siedler niederliessen. Die Seeuferan-
lagen mit ihren drei Häfen und 300 Bootsliegeplätzen 
bilden einen wichtigen Bestandteil des Freizeitange-
botes. Nebst dem Seeanstoss bieten Wald, Bäche und 
Wiesen der Bevölkerung und den Gästen abwechslungs-
reiche Naherholungsgebiete. Nach Horn führen viele 
Wege. So können Besucherinnen und Besucher das Dorf 
mit dem Zug, Postauto, Schiff, per Velo oder motori-
siert erreichen.

www.horn.ch

Die Raiffeisenbank Region 
Rorschach Genossenschaft hat 

sich im Verlauf der vergangenen 100 Jahre zu einer wich-
tigen Finanzdienstleisterin in der Region entwickelt. Mit 
ihrem umfassenden Produkteangebot und ihrer erfolg-
reichen Beratung richten sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbei-ter nach den individuellen Bedürfnissen, Wün-
schen und Zielen ihrer Kundschaft. Daher steht am An-
fang einer Zusammenarbeit mit Raiffeisen immer ein er-
stes persönliches Gespräch. So haben die Kundinnen und 
Kunden stets die Gewissheit, die für sie richtige Lösung 
gewählt zu haben. 
 
Diese Wanderkarte und der Wasserweg sind ein Geschenk 
von Raiffeisen und laden Gross und Klein ein, den Lebens-
raum und die Attraktionen entlang des Goldachflusses 
zu entdecken. Der Raiffeisen Wasserweg Goldach ver-
bindet die vier Gemeinden Untereggen, Goldach, Tübach 
und Horn, das Einzugsgebiet der Raiffeisenbank Region 
Rorschach.

www.raiffeisen.ch/region-rorschach
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Entdecken und geniessen auf dem
“RAIFFEISEN Wasserweg Goldach“

Untereggen
Postautohaltestelle Vorderhof ...............................C12
Parkplatz Spielbüel ..................................................C12
RAIFFEISEN Kneipp-Brunnen ..................................C12
Rabenweg (Start) .....................................................C12
Schloss Sulzberg (Möttelischloss) ..............................E9
Schlossweiher ................................................... D10/E10
RAIFFEISEN Bancomat .............................................B12

Goldach
Postautohaltestelle Post ............................................E7
Parkplatz Bahnhof ..................................................... F7
SBB-Bahnstation ........................................................E7
Parkplatz Blumenegg ................................................C8
Erdgletscher ............................................................ A10
Vitaparcours ...............................................................B9
Grillstelle Rantelwald ................................................B9
Eisenbahnviadukt ..................................................... D7
Fischtreppe ................................................................ D7
Geotop Kellen ........................................................... D6
Begegnungsplatz Kellen .......................................... D5
Holzbrücke Kellen .................................................... D6
Biotop Schuppis .........................................................E4
Freibad Seegarten .................................................... G3
Parkplatz Freibad ...................................................... G3
Parkplatz Rietli .......................................................... G4
Bootshafen Rietli ...................................................... G4
Postautohaltestelle Rietli ......................................... G4
RAIFFEISEN Bancomat ............................................... F6

Tübach
Parkplatz Kellen ........................................................ D6
Regionale Sport- und Freizeitanlage Kellen .......... D5
Grillstellen Kellen .................................................D5/D6
Kloster St.Scholastika ................................................C5
Klein-Wasserkraftwerk Aachmühle ........................ D4
RAIFFEISEN Cash-Point ..............................................C4

Horn
SBB-Bahnstation ....................................................... D2
Postautohaltestelle Bahnhof ................................... D1
Parkplatz Bahnhof .................................................... D1
RAIFFEISEN Barfussstrecke ........................................E4
Grillstellen Hornerwald ........................................E3/E4
Schiffsanlegestelle .................................................... D1
Badeanstalt ................................................................E1

 RAIFFEISEN Wasserweg Goldach

 Wanderwege

 Int. Bodensee-Radwanderweg

   hindernisfrei
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 Grillstellen

Diese Markierungstafeln entlang der 
Route signalisieren Ihnen, dass Sie 
auf dem richtigen Weg sind, auf dem 
“RAIFFEISEN Wasserweg Goldach“.

RAIFFEISEN wünscht Ihnen viel Ver-
gnügen auf dem Wasserweg und 
dankt Ihnen für die Schonung der 
Natur.

www.wasserweg-goldach.ch

Wanderroute
Start: Kneipp-Brunnen (Untereggen / Vorderhof) – 
Zielgasse – Hammershus – Hospert – Rantelwald – 
Blumenegg – Haldenmühle – Dammweg – Brugg-
mühle – Kellen – Aachmühle – Mühlhof – Horner-
wald – Barfussstrecke – Ziel:
Freibad Seegarten (Goldach)

Wanderroute hindernisfrei
Bruggmühle – Kellen – Aachmühle – Mühlhof – 
Hornerwald – Barfussstrecke – Ziel:
Freibad Seegarten (Goldach)

Streckenlängen
6.8 Kilometer
2.5 Kilometer hindernisfrei
 
Höhen
Untereggen, Vorderhof ..........................607 m ü. M.
Goldach, Seemündung ............................398 m ü. M.
 
Wanderzeiten
Untereggen-Seemündung ...................1 Std. 35 Min.
Seemündung-Untereggen ...................1 Std. 50 Min. 
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